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Kriminalitätslage

Unter Alkoholeinfluss

Am 24. Juli 2024 gegen 20:00 Uhr wurde in der Askanischen Straße ein Fahrradfahrer angehalten und eine Verkehrskontrolle
durchgeführt. Dabei wurde stellten die Polizeibeamten bei dem Fahrzeugführer Atemalkoholgeruch fest. Ein freiwilliger Test
vor Ort ergab einen Wert von über zwei Promille. Nach der Durchführung der angeordneten Blutprobenentnahme wurde ihm
die Weiterfahrt untersagt und ein Strafverfahren gegen den 43-jährigen Beschuldigten eingeleitet.

Betrug

Im Polizeirevier Dessau-Roßlau erstattete eine 64-Jährige Strafanzeige wegen Betrug. Sie erhielt am 18. Juli 2024 einen Brief
von einem Inkassounternehmen. In dem Schreiben wurde sie aufgefordert, über 300 Euro für eine offene Rechnung zu
bezahlen. Da sich die Anzeigenerstatterin sicher war, dass sie keine Bestellungen getätigt hatte, bzw. keine offenen
Rechnungen bestanden, entschied sie sich zur Anzeigenerstattung. Ein finanzieller Schaden entstand bisher nicht.

 

Verkehrslage

Sachschaden

Am 25. Juli 2024 um 04:40 Uhr kam es im Einmündungsbereich Roßlauer Allee/ Antoinettenstraße zu einem Verkehrsunfall
mit Sachschaden. Ein 56-jähriger Fahrer eines PKW Citroen befuhr die Roßlauer Allee in Richtung Antoinettenstraße. An der
Einmündung kollidierte er mit einem PKW Peugeot eines 58-jährigen Fahrers. Dieser befuhr die Antoinettenstraße in
Richtung Puschkinallee. Der entstandene Sachschaden betrug circa 4.000 Euro.

Zusammenstoß im Kreisverkehr



Zu einem Verkehrsunfall kam es am 24. Juli 2024 gegen 16:30 Uhr im Kreisverkehr am Albrechtsplatz. Ein 43-jähriger Fahrer
eines PKW Audi wollte in den Kreisverkehr am Albrechtsplatz einfahren. Dabei kollidierte er mit einem PKW Skoda eines 40-
jährigen Fahrers, der bereits den Kreisverkehr befuhr. Es entstand Sachschaden von insgesamt circa 4.000 Euro.

Radfahrer verletzt

Am 24. Juli 2024 gegen 14:10 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall an der Einmündung Humperdinckstraße/ Roßlauer Allee.
Zur Unfallzeit befuhr ein 69-jähriger Radfahrer den Radweg in der Roßlauer Allee in Richtung Bahnhofsbrücke. In Höhe der
Einmündung zur Humperdinckstraße kam es zur Kollision mit einem PKW Renault einer 55-jährigen Fahrzeugführerin. Sie
beabsichtigte, aus der Humperdinckstraße in die Roßlauer Allee nach rechts abzubiegen. Durch die Kollision stürzte der
Fahrradfahrer. Er wurde zur medizinischen Versorgung durch Rettungskräfte in ein Krankenhaus gebracht. Der Sachschaden
betrug circa 1.100 Euro.

Sachschaden

Zu einem Verkehrsunfall mit circa 2.000 Euro Sachschaden kam es am 24. Juli 2024 gegen 15:15 Uhr. Im
Einmündungsbereich Lange Gasse/ Poststraße fuhr ein 90-jähriger Fahrzeugführer eines PKW Volkswagen rückwärts. Dabei
kollidierte er mit einem hinter ihm stehenden PKW Opel eines 45-jährigen Fahrers.

Kollision mit parkenden PKW

Am 24. Juli 2024 gegen 11:00 Uhr kam es in der Mariannenstraße zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden. Ein 26-jähriger
Fahrer eines PKW Mercedes-Benz befuhr die Mariannenstraße. Durch einen technischen Defekt am Fahrwerk seines
Fahrzeuges kam es zur Kollision mit einem parkenden PKW Toyota eines 49-jährigen Fahrzeughalters. Der Sachschaden
wurde auf 3.500 Euro geschätzt.

Unter Alkohol- und Betäubungsmitteleinfluss

Am 24. Juli 2024 gegen 18:00 Uhr wurde in der Franzstraße eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Es wurde ein 27-jähriger
Fahrer eines E-Scooters angehalten. Bei der Kontrolle wurde festgestellt, dass er unter dem Einfluss von Alkohol und
Betäubungsmitteln stand. Dies machte eine Blutprobenentnahme erforderlich. Im Anschluss wurde ihm die Weiterfahrt
untersagt und ein entsprechendes Verfahren eingeleitet.

Geschwindigkeitskontrolle

Am 24. Juli 2024 wurde in der Zeit eine Geschwindigkeitsmessung in der Rosenburger Straße durchgeführt. Die
vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h wurde von allen der 27 gemessenen Fahrzeuge eingehalten.
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